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sowie des Gastwirths VereinZ haben an den Vorsitzenden
der Einschätzungskommission Wr klassisicirte

er S t au,d e daß Apsuchen
bei der diesjährigen NenUM lier btti KoiD

Mt lon darans Bedacht nehmen zu wollen daß der in
hiesiger Stadt weitverzweigte Handwerkerstand eine ange
messenere Vertretung in der Einschätzüngskommissiön als
Wher finden ulöchte, wo, ux ein Handwerker darm Sitz
undHtimme halte der in seiner Minorität nicht vermocht
hat die ßntMssen der fstr die Steuer Klasse veranlagten
Handwerke in gerechMrtigler Weise wahrzunehmen Dies
habe selbstverständlich zu vielen Reklamationen geführt
die unter begründeten Umständen fast in ihrer Mehrzahl
Berücksichtigung erfahren mußten Diese Reklamationen
dürften sich vielleicht durch größere Vertretung und em
schlägliche Sachkenntniß so viel wie möglich vermeiden

ütt Zi
sNaturwisienschastlicheru Kerei l In der

gestern Abend stattgefundenett Sitzung zsührte Herr Prof
Dr L ü d e ck e den Vorsitz Herx Privatdozent DA
Baumert verlas zunächst das Protokolle der vorigen
Donnerstags Siyung sowie das der in Kosen abgehalte
nen Generalversammlung Es folgte dann ein Vorträg
des Herrn Dr von Schlechtendal über die im Auf
trage der Regierung von Sachverständigen im letzten
Sommer vorgenommenen Untersuchungen der Weitt
pflanzungen am Rhein nach der Reblaus Der Redner
Mitglied jener Kommission Wendete sich dann zur Dar
stellung verschiedener anderer Krankheiten der Reben zur
VerÄnschaulichung der durch dieselben an Äeu Pflanzen
hervorgerufenen Schäden dienten zahlreiche Blattprvben c
Den Schluß des wissenschaftlichen Theiles der Sitzung
bildete eine Mittheilung des Herrn Geheimrath T uuck,e x
über die von ihm an mehreren Pflanzen M am Epheu
an buntklättrigen Begonien, an der Erdbeere und zuletzt
bei Tropacolum beobachteten heliotropischen Erscheinungen
d h der Eigenthümlichkeit dieser Pflanzen einzelne ihrer
Theile stets dem Licht zu andere dagegen stets von
denselben abzuwenden Darauf wurde die am vorigen
Donnerstag begonnene Versteigerung von Mineralien aus
der einem verstorbenen Mitglied gehörigen Sammlung
Wgesetzt H ji ttlZM mnmU

fDie dritte Generalversammlunc des Pro
v ip lal Erzjeh u t g sberein s/j fand gestern Vormittag
II Uhr im Noumärkt Schießgtabeii statt Nach einem
CrvffnuiigSqebet Wftöttete der Herr Vorsitzende Bericht

dio TWliMt hqch UWiM MDeMoMnen Jahre
Es hat sich danach die Zahl der Zöglinge von 400 auf
453 gestuft Ueber 8 Zöglinge schweben noch die
Unterbnugtmgsverhandlungen fodaß im Ganzen 461 zur
speciellen Fürsorge des Vereins gehören Außerdem fallen
noch unter den Ausslchtsbercich des Vereins 71 Langen
dvrfer Zöglinge endlich 8 zur Beaufsichtigung anempfoh
lene Lchrlinge Daß bei einer so großen Zahl von Pfleg
lingen attch Erfahrungen nicht erfreulicher Natur eintreten
ist wohl erklärlich Die Zahl der Ephorien in denen die
Pfleglinge untergebracht sind hat sich seit dem letzten
Bericht Hin 5 vermehrt fodaß deren jetzt vorhanden
sind BesuchSreisen des Vereins Jnspektors sind während
des vergangenen Zeitraums im ganzen Regierungsbezirk
Magdeburg mit 17 Ephorien und 107 Zöglingen und
im größten Theil des Regierungsbezirks Merseburg mit
17 Ephorien und 127 Zöglingen unternommen worden
Die Zahl der Zweigvereine beträgt zur Zeit 12 und hat
der Verein seitens der Magistrate der Behörden und
Vereine sowie von Privatpersonen herzerfreuende Erfah
rungen gemacht Im Vorstande sind mehrfache Verände
rungen erfolgt Möge reicher Segen auch fernerhin auf
den Berathungen und Maßnahmen des Vereins ruhen
An den Bericht schloffen sich die beiden andern Punkte
der Tagesordnung Die Erziehung der Pfleglinge zur
Arbeit und Unterbringung der entlaufenen oder sonst
untüchtigen in Zwangserziehung befindlichen Lehrlinge
und Dienstboten Referent zu Punkt 1 war Herr Pastor
Wernecke Wartenburga E zu 2 Herr P Neidhardt
Eckartshaus

W S kmmmuil zttiM gilvn L gty ü ztnZ nsKznZtniA
Die Synodalvertreter für mnere Mission traten um 2

Uhr Nachmittag zu einer nicht öffentlichen Sitzung zusam
men Am Abend tt Uhr fand ein Gottesdienst in der
Marktkirche statt bei dem Herr Pastor Zink aus Suden
burg die Predigt hielt über den Text Kommt her zu
mir alle die ihr mühselig und beladen seid c

Abends 8 Uhr wurde eine freie Versammlung im Neu
markt Schießgraben gehalten an der viele Hallenser beson
ders Frauen theilnahmen Herr Oberpfarrer Medem
eröffnete dieselbe mit einigen Liederversen Vier kleinere
Vorträge von dem Gesang einiger Verse eingeschlossen
füllten den Abend

Herr Pastor Rahlbeck aus Berlin sprach über evange

n I

ntismi Mxine Mittheilungen 6 n
Ein grauenhafter Mord der bereits vor einigen

Monaten in Lnckenwalde begangen ist jetzt erst aufgeklärt
worden und versetzt diese Stadt in nicht geringe Aufregung
Der 23 Jahre alte Schuhmachergeselle Miles wohnte daselbst
im Hause seines Stiefvaters des Schuhmachers Beck Das
Verhältniß zwischen Vater und Sohn war stets ein etwas ge
spanntes Anfangs August verschwand Beck urplötzlich er sollte
nach Angabe seiner Frau und seines Stiefsohnes auf die Wan
derschaft gegangen fein Am Montag ging nun der Sohn eben
falls auf die Wanderschaft Er begab sich nach Stülpe wo er
bei einem Schuhmachermeister Unterkommen fand Von hier
aus schrieb er zwei Briefe an seinen früheren Arbeitgeber in
Lnckenwalde und an seine Braut in Peitz Ersterer erhielt nur
Andeutungen daß er gesonnen sei sich das Leben zu nehmen
Während er seiner Geliebten eröffnete daß er nach Begehung
eines Mordes hier au Erden leine Ruhe mehr finden könne
und daher mit dem Leben abschließe Diese beiden Briefe ge
langten in die Hände der Polizei bei welcher sich auch Miles
einstellte und um eine Abmeldebcscheinignng nachsuchte Sein
vorgefaßter Entschluß sich das Leben zu nehmen em Strick
fand sich später noch m seiner Tasche schien ihm leid geworden
zu sein er wollte nach Peitz reisen ledenfalls um seiner Braut
in Betreff der ihr gemachten Mittheilung Stillschweigen zu
gebieten Auf dem Polizeibureau erfolgte sofort seine Festnahme
welcher ein volles umfangreiches Geständniß auf dem Fuß
folgte Nach seiner Angabe hatte er seinen Vater in der Nacht
zum 7 August mit einem Schusterhammer erschlagen und den
Leichnam alsdann auf dem Pqchtacker des Beck eingescharrt
Die Frau des Ermordeten welche ebenfalls festgenommen ist
leugnet jede Beihilfe und will von der Blutthat keine Kenntniß
haben Der Mörder würde gefesselt der Gerichtsbehörde über
geben welche die Leiche ausgraben ließ Der Mörder wurde
auf den Acker geführt wo er sofort die Stelle angab an wel
cher er den Leichnam vergraben hatte Bei den angestellten
Nachgrabungen fand man bereits einen halben Meter unter der
Erde die in einen Sack hineingezwängte schon in Verwesung
übergegangene Leiche welche sofort ausgegraben und nach dem
städtischen Armenhaufe geschafft wurde Der erste Mann sowie
zwei Kinder der jetzigen Frau Beck sollen ebenfalls unter eigen
artigen Umständen Plötzlich verstorben sein

lEine Kahnpartie j Donna Maritana Segillos eine
der hübschesten und kokettesten Madrider Damen hatte sich im
heurigen Sommer über die heiße Saison an den Meeresstrand
begeben Dort lernte sie einen jungen Offizier Sancho Percles
kennen und bald erzählte man sich s in der ganzen Umgebung
daß die Beiden ein Liebesverhältniß angeknüpft daß unter den
Kastanienbäumen der Villa Segillos nicht nur gelacht und ge
scherzt sondern auch geherzt und geküßt werde Diese böse
Nachricht drang auch zu Senor Segillos dem Gatten der
Dame der in Madrid ein Spitzengeschäft betreibt und rache
brütend eilte er herbei Mit der unschuldigsten Miene der Welt
ließ er sich den Galan vorstellen sagte er sei erfreut daß seine
Frau so gute Gesellschaft gefunden habe und überredete am
Abend als die Sonne untergegangen das Paar zu einer Kahn
partie Man ruderte weit in s Meer hinaus plötzlich erhob
sich Selligos von seinem Platze zog zwei Revolver aus der
Tasche reichte einen derselben dem Offizier und sagte Drei
Schritte Distanz mehr erlaubt das kleine Boot nicht ich hätte
zwar als Betrogener den ersten Schuß aber wir feuern zu
gleicher Zeit Fallen wir Beide so wird wenigstens das elende
Weib das es nicht besser verdient im Ozean ein Grab finden
da sie allein das Schiff nicht meistern kann Umsonst war
das Flehen der Gattin die Vorstellungen des entsetzten Galans
halfen gleichfalls n chts einige Minuten später krachten zwei
Schüsse und Segillos sauk mit durchbohrter Brust auf die
Schifft bank Der Mörder wider Willen ruderte rasch an s
Land dort gab der Sterbende noch eine wahrheitsgetreue Aus

sagendes Vorfalles zu Protokoll dann verschied er Percles
behauptete bei Gericht er habe sich dazumal im Zustande ge
rechter Nothwehr befunden er wisse wohl daß dies Duell gegen
alle Regeln verstoßen aber er hätte nicht ein wehrloses Weib
einem Wütherich überantworten können Donna Segillos er
scheint in schwarze Schleier gehüllt ihre Trauer ist aber nur
äußerlich und sie erklärt daß sie beabsichtige den Kühnen zu
heiratheu der sie von einem tyrannischen eifexsüchtigen Ehe
manne befreit Nach kurzer Berathung wurde Percles frei
gesprochen mit einem Freudenschrei sinkt iW die Wittwe in

die Arme tzsckSelbstmord durch Verbrennung Aus Wien mel
det die N fr Pr Als im Jahre 1883 der 92jährige Graf
Eszterhazy in Unter At Veit starb testirte er seinem langjäh
rigen Diener Johann Vültl das Haus Nr 6 in der Bogner
gasse in Unter St Veit außerdem erhielt der 78jährige Diener
eine monatliche Pension von 25 fl Johann Vultl war Jung
geselle er verkaufte das Häuschen alsbald um einige Tausend
Gulden und blieb nun als Miether im Haioe Ein guter Freuud
verstand es nun das Kapital des alten Mannes als Darlehen
an sich zu bringen und bald mußte derselbe die Erfahrung
Machen daß er sein Geld verloren habe Die Pension von
monatlich 25 fl reichte kaum für Arzt und Apotheke und schon
schuldete Vultl an Miethzins 60 fl Obwohl er von Seite des
Hausherrn nichts zu besorgen hatte machte dies den gewissen
haften alten Mann doch trostlos Als kürzlich die Vorhänge
seiner Fenster noch um 8 Uhr Morgens verschlossen blieben
fiel das den Bewohnern des Hauses als verdächtig auf Die
Wohnungsthür wurde gewaltsam geöffnet und ein entsetzlicher
Anblick bot sich den Eintretenden dar Sämmtliche Einrich
tungsstücke waren verkohlt und am dem Boden lag der teil
weise auch verkohlte Leichnam des 78 jährigen Johann Vultl
Da sich Vultl wiederholt geäußert hatte er könne es nicht ver
schmerzen daß er so namenlos unglücklich geworden und wolle
seine letzten Tage nicht hungernd verleben so wird angenom
men daß Vultl sich diesen entsetzlichen Tod selbst bereitet hat

Postlagernd XV0 Die Dresdn Nachr erzählen
Vor einigen Tagen inserirt ein hiesiger Maler daß er ein

weibliches Modell suche Adressen xosts rsstsnw Chiffre so
und so Es gehen verschiedene Anerbietungen ein meist von
schon bekannten Modellen die er indessen eben für sein Bild
nicht verwenden will Eine Adresse aber deutet auf eine ihm
noch unbekannte Person Die Schriftzüge verrathen sogar einen
höheren Bildungsgrad als den der gewöhnlichen professions
mäßigen Modelle er geht also nach der angegebenen Woh
nung Das Briefchen enthielt üur wenige Worte durch welche
sich die Schreiberin dem Suchenden zur gefälligen Berücksich
tigung empfahl Unser Maler kommt also zu der Wohnung die
sich in einem Parterre befindet Er klingelt es öffnet eine ältere
Dame von feinerem Aussehen und führtihn da er erklärt wegen
Chiffre so und so zu kommen in ein Zimmer in welchem er
eine Dame distinguirteu Ansehens findet Dieses und die sehr
hübsche solide Einrichtung der Wohnung befremden ihn einiger
maßen indessen wenn die Dame nun doch einmal Modell
sein will so ist s schließlich nicht seine Sache darnach zu fra
gen Zufällig entspricht ihr Aenßeres dem Ideal welches er
sich für sein Bild geschaffen nnd fo ist er denn wenn auch
etwas überrascht und befangen von der für ein landesübliches
Modell allerdings außergewöhnlichen Erscheinung und Umge
bung doch erfreut Die junge Dame ladet mit bester Manier
zum Sitzen ein und er eröffnet denn die Unterhandlung mit
der sehr natürlichen Frage Sagen Sie mein Fräulein haben
Sie denn schon gesessen Kaum ist ihm das Wort entfallen
als die Dame förmlich zurückschreckt und halb entsetzt fragt
Was Gesessen ich Nun ja meint der noch mehrverblüffte Künstler Sie osseriren sich mir doch auf mein Ge

such dies hier ist doch Wohl Ihr Brief und damit präfentirt
er denselben Ja das schrieb ich indessen wie kommen Sie
zu solcher Frage was bedeutet dieselbe Aber Fräulein wenn

Sie doch schon geneigt sind die Kunst durch ihre Schönheit zu
unterstützen 10 muß ich mir doch zunächst die Frage erlauben
haben Sie bereits Modell gestanden Mit einem Schlage
war aber jetzt die Sitzung beendet Die junge Dame war auf
gesprungen und versicherte fast schluchzend daß er sich in einem
vollständigen Irrthum befände Ein bedauerliches Mißver
stäuduiß liege offenbar zu Grunde sie habe auf eine annoncirte
Gouvernantenstelle geantwortet Der Vergleich ergab daß die
dort bedingte Chiffre genau dieselbe war wie die des Malers
Natürlich schloß die eigenthümliche Scene mit allseitiger höf
licher Becomplimentirnng und der enttäuschte Künstler ging
ohne das gewünschte Modell gefunden zu haben zu einem
anderen

lH oh es Alt er j Der Bieleselder Wächter schreibt Das
107 Lebensjahr vollendet heute 30 Oktober unser Mitbürger
Herr Rentner Marcus Jordan hier und ist somit vielleicht der
älteste Mensch in ganz Deutschland Er liest wie uns mitge
theilt wird noch die Feuilletons verschiedener Blätter ohne
Brille und hört ziemlich scharf Schlaf und Appetit sind nor
mal und er macht bei gutem Wetter noch täglich den gewohn
ten Spaziergang sich an der Schönheit der Natur erfreuend
Viele wollen angesichts dieser Thatsachen an die Richtigkeit
der 107 Jahre Nicht recht glauben es ist aber in dieser Hin
sicht nach den vorliegenden Dokumenten ein Zweifel nicht
möglich

Theater und Musik
Nach Berichten aus Frankfurt a M und Pest schließt das

Frankfurter Stadttheater mit einem Deficit von 155,000 Mark
und Pester Landestheater mit einem solchen von 121,000 Gul
den ab

Der iuuge Virtuose Emil Sauer der unlängst im Con
cert der hiesigen Berggesellschast mit seinem prachtvollen Flügel
von Rud Jbach Sohn so reichen Beifall erndete ist soeben
in zwei Concerten in Stuttgart wieder mit glänzendem Er
folge aufgetreten

Die romantisch komische Oper König Drosselbart
von C Felix deren Text von der jüngst verstorbenen Gräfin
Mathilde Luckner gedichtet ist geht am nächsten Sonntag im
Ältenburger Hoitheather zum ersten Male in Scene Eine
Reihe von Direktoren und Intendanten haben sich bereits zu
dieser Vorstellung angesagt

Fräulein Josephine Wessellh die jugendliche He
roine des Wiener Hofburgtheaters welche zur Kur in Karlsbad
weilt ist dort wie uns aus Wien gemeldet wird auf dem Fuß
boden ihrer Wohnung ausgeglitten uud hat sich einen Beinbruch
zugezogen die Künstlerin wird mindestens vier Wochen bett
lägerig sein IM

Noah die große Oper von Halevy und Georges Bizet
hat bei der am 30 Oktober er am Stadttheater in Köln er
folgten Aufführung einen ganz außerordentlichen Erfolg er
rungen Derselbe ist nicht nur der an Schönheiten reichen Ton
dichtung selbst sondern auch der von verschwmderischer Pracht
zeugenden Ausstattung zuzuschreiben welche Direktor Hofmann
der Aufführung verliehen hat Die Kosten für Decorationen
maschinelle Einrichtungen Kostüme sollen allein 10,000 Mark
betragen Unter den Decorationen befinden sich aber auch
wahre Meistermerke z B die von dem Atelier Lütkemeher in
Coburg gelieferte Sündfluth Seenerie welche in ihrer Wirkung
noch verstärkt durch Beleuchtungseffekte aller Art das Publikum
in Staunen und Bewunderung versetzten Direktor Hofmann
darf auf knese No ih Aufführung üs eine siegreiche That seiner
Bühne um so mehr stolz sein als diese erst die zweite in
Deutschland ist welche sich überhaupt an die Ausführung dieser
Over herangewagt hat Große Verdienste um tue Jnszeuirung
hat dcr Lwecreglsseur Herr Ockert sich erworben desgleichen
um die Einftudiruug Kapellmeister Mühldorfer



liiche Arbeitervereine in Westfalen besonders in Dortmund
und Umgegend Aus eigner Anschauung schilderte er die
Feste solcher Vereine kirchliche patriotische und Vereins
seste alle von echtem frischem fröhlichem Leben getragen
Auch von der Arbeit dieser Vereine welche allmonatlich
eine große Versammlung haben erzählte er Man arbeite
dort weder in sozialistischer noch in rein gewerblicher noch
in rein geistiger Richtung sondern praktisch Und darin
l ege der Werth gerade dieser Vereine Auch in Sachsen
solle man versuchen solche Arbeitervereine namentlich in
großen Fabrikstädten zu gründen

Das Thema des zweiten Redners Herrn Pastor
Wächtler galt dem Frauenverein

Redner wies nach daß die freiwillige Armenpflege wie
sie von Fraueuvereinen geübt wird die öffentliche nicht
ersetzen sondern nur hie und da nachhelfen und mit ihren
besonderen Mitteln besondere Ausgaben erfüllen können
z B in plötzlichen Nothfällen Auf den Unterschied der
Konfession werde nichts gegeben wohl aber auf persönliche
Würdigkeit Die allerpersönlichste Einwirkung sei das
Wesen dieser Sache welche einen Segen für alle Betei
ligten und für die ganze Gesellschaft bringe

Mit Begeisterung sprach Herr Pastor Zinzer aus Leip
zig über studentische Vereine für kirchliche Liebesthätigkeit
Die seit einem Jahr bestehende Leipziger freie akademische
Vireinigung entfalte neben theoretischer vor allem eine
große praktische Thätigkeit Besonders sei der Dienst in
den Kmdergottesdiensten wie er ja auch hier in Halle
reichlich geübt wird sehr werthvoll zumal in den Leip
ziger Arbeiterdörfern in denen man zu den Herzen der
Eltern nur durch die Kinder gelangen könne Sehr schön
wurde die Mitwirkung bei den Weihnachtsfeiern armer
Familien im Gegensatz zu den öffentlichen großartigen
und doch das Herz leerlafsenden Feiern geschildert

Die Schlußansprache hielt Herr Oberpfarrer Medem
selbst über evangelische Mänuervereiue

Er erzählte wie in der sittlich verkommenen und
unkirchlichen Fabrikstadt Buckau doch das Werk
eines Mäunervereins die sog Dienstagsgesellschaft ziem
lich großen Anklang gefunden habe wie ein Fragekasten
den Stoff zur Unterhaltung verschaffe erzählte auch daß
von Zeit zu Zeit ein Familienabend stattfände dessen an
spruchslose Ausfüllung keinerlei Kosten und Mühen ver
anlasse anßer der Mühewaltung des Geistlichen als des
Leiters der Bewegung Danach schloß der reichhaltige
Abend mit dem Segen und einigen Liederversen ab

Die Herbstkonserenz der Prediger und Lehrer der
Ephorie Halle Land I sand gestern im Restaurant Prinz
Carl statt Mit gemeinsamem Gesang und Gebet des
Vorsitzenden des Ephorus Herr Superintendent Faba
rius Reideburg wurde die Konferenz eröffnet Ueber das
von der Kgl Regierung gestellte Thema Wie wird der
Forderung der allgemeinen Bestimmungen betreffend die
B andlung der Mnsterstücke des Lehrbuchs genügt ließ
sich Herr Lehrer Ströhle Nieileben des Näheren aus
In der gepflogenen Diskussion finden die vom Referenten
auigejttllten Thesen Annahm Nach Mittheilung ver
schiedener Verfügungen der königl Regierung wurde die
Konferenz mit Gebet nnd Gesang geschlossen

sDer Kunstgewerbe Verein hielt gestern Abend
im Cais David seine fällige Monatsversammlung unter
Vorsitz des Herrn Stadtbaurath Lohausen ab Das Pro
tokoll der vorigen Versammlung wurde verlesen uud ge
uchnügt Unter den Einkäufen gab er Vorsitzende ein
Tankschreiven des Hamburger Kunstgewerbe Vereins für
die ihm e,esandten aus eiuer Konkurrenz hervorgegangeneu
Wechseliormularc bekannt desgleichen empfahl er recht an
gelegentlich das vom Sekretär des Magdeburger Kunst
aewerbe Vereins Herrn Klericus herausgegebene Werk

Roecoco Die Ausschreibung zweier neuer Konkurren
zen betreffend die Erlangung von Entwürfen zu einer
Stcinbank in der Nähe des Neuen Stadtthealers und zu
einer Filialkirche im Süden der Stadt wird noch in die
sem Monat erfolgen Im Saale waren zahlreiche Pho
tographien der Wohnungseinrichtungen auf der elektrischen
Ausstellung in Wien ausgestellt Es folgte der ange
kündigte Vortrag des Herrn Rentier Franz Otto über die
Kulturaufgaben großer Stadtgemeindeu Redner ließ sich
zunächst über Kunst im Allgemeine aus und kam sodann
anf die Kunstbestrebungen der einzelnen Staaten und grö
ßeren Städte zu sprechen Von jeher haben die kleineren
Residenzen wie Weimar Kassel Darmstadt Sondershau
sen Meiningen Schwerin Sigmaringen e der Kunst ge
huldigt und von ihnen ist meist der Gedanke zur Hebung
5er Kunst in anderen größeren Städten ausgegangen
Leipzig hat in Magdeburg uud Halle würdige Nachfolger
erhalten Die an diesen Orten bestehenden Kunstgewerbe
Vereine nehmen an Zahl der Mitglieder und an Änsehern
stetig zu Die Kulturaufgaben großer Städte bestehen irr
Pflege 1 der bildenden Künste und des Kunstgewerbes
2 der Musik nnd 3 des aesthetischen Geschmacks in Bau
ten nnd Anlagen Zu letzterem Punkt sind große Mittel
erforderlich und kaun daher nur eine Stadtgemeinde die
über solche verfügt hierin etwas leisten Unsere Stadt
hat in dem neuen Theater ein wahres Kunstwerk geschaf
fen uud damit den Sinn für Kunst und Kunstgewerbe
vollauf bestätigt

Redner kann es nicht billigen daß der Spekulation die
in der Stadt befindlichen Gärten e des schnöden Ge
winnes wegen zum Opfer fallen Wie angenehm wandele
es sich auf der schönen Promenade in Leipzig im Rosen
thal u s w In letzter Zeit ist es in nnserer Stadt
dank der Anregung des Herrn Oberprediger Saran ge
lungen die Kirchen zur bildenden Kunst heranzuziehen wie
die trefflichen Renovationen unserer Gotteshäuser beweisen
Aus die Wohuungsverhältnissc übergehend erblickt Redner
in der Jsolirung der Arbeiter von der sog besseren Ge

sellschaft eine Gefahr Unzufriedenheit über ihre Lage
gegenüber den besser situirten Klassen Man solle bei
Neubauten mehr Rücksicht aus kleinere Wohnungen neh
men und solche den weniger Bemittelten vermiethen
in der Heranziehung dieser liege eine Besserung der sozia
len Frage Hinsichtlich der Pflege der Musik thut der
Staat einiges durch Erhaltung höherer Lehranstalten
Dagegen verhalten sich die Provinziälbehörden zu dieser
Frage höchst passiv und liegt es sonach nur noch den ein
zelnen Städten ob für die edle Müsica die das Volk
sittlich hebt und bildet einzutreten Die Förderung des
Gesanges Seitens der Stadtbehörden liegt noch sehr im
Argen und doch haben die größeren Gesangs Institute
wie z B unsere Sing Akademien da sie bereits Groß
artiges zum Gemeinwohl geleistet ein volles Anrecht da
rauf Ju neuerer Zeit wird auch der kirchliche Gesang
gepflegt doch kann er erst richtig zur Geltung kommen
wenn er behördlicherseits die nöthige Unterstützung erhält

Die Pflege der bildenden Künste und des Kunstge
werbes läßt man sich neuerer Zeit wohl angelegen sein
und das ist ein nicht zu unterschätzender Fortschritt in
unserem Vaterlande das bisher in dieser Beziehung ande
ren Staaten wie z B Frankreich sehr nachstand Unsere
Stadt besitzt ein städtisches Museum wenn auch nur im be
scheidenen Maaße eine gewerbliche Zeichenschule einen Kunst
gewerbe Verein der es sich sehr angelegen sein läßt Gutes
in Halle zu schaffen Es kann sich Niemand der Auf
gabe entziehen die Künste zu heben und zu fördern weder
der Staat noch die Provinzial uud Regierungsbehörde
noch die Stadtbehörde die Kunst fordert auch ihre Rechte
Redner bedauert es daß unsere Landtags Abgeordneten
nicht dafür gewirkt haben daß auch unsere Stadt bei
Vettheilung von Bildern Seitens des Staates an die
Städte mit berücksichtigt worden ist Redner kommt zum
Schluß noch auf die auch in Preußen konzessionirte Lot
terie von Kunstgegenständen in Weimar zu sprechen die
für die Veranstalter recht nutzbringend ist allerdings im
Interesse des Kuustgewerbes Bevor man eine solche Kon
zession ertheilt sollte man sich zuvor überzeugen ob solche
auch wirklich das Interesse sür Kunst zu fördern vermögen
Es sind bei dieser Lotterie Sachen vorgekommen die eine
harte Kritik verdienen Mit frohen Wünschen für die Zu
kunft namentlich sür unsere Stadt schloß Redner seinen
höchst fesselnden Vortrag Unter Anderem wurde hierauf
das Stiftungsfest besprochen und ein Komitee hierfür ge
wählt Im Fragekasten fanden sich mehrere Fragen vor
die sich zumeist auf die gewerbliche Zeichenschule bezogen
Herr Ingenieur Meisel der Direktor jener Schule theilte
mit daß sich die Frequenz derselben von 116 Schülern
in diesem Winter Halbjahr auf 184 gesteigert habe
Ein neuer Fachkursus der der Tischler ist hinzugetreten
Lehrer desselben ist Herr Tischlermeister Möscher Recht
sehr gewünscht wurde daß ein Maler in der genannten
Schule den Malerlehrlingen Unterri lt im Zeichnen ertheilte
Vorgeschlagen wurde als hierfür geeignet Hr Maler Runge
Schließlich wurden noch Wünsche dahin ausgesprochen
daß der Zeichenunterricht in der Fortbildungsschule in
engem Zusammenhang mildem in der gewerblichen Zeichen
schule und zwar unter Leitung des Herrn Ingenieur
Meisel gebracht die besten Leistungen der Zeichenschüler
bei Gelegenheit ausgestellt uud endlich daß die Faeadeu
der neuen Schulen in der Halle dem mittelalterlichen
Marktplatz entsprechend gestaltet würden Der Vorstand
verspricht diese Punkte in Erwägung zu ziehen

sDer hiesige Verein ehemaliger preußischer
Garde begiebt sich zur Theilnahme an den Begrüßungs
und Empfangsfeierlichkeiten Sr Kaiferl Königl Hoheit
des Kronprinzen zum Sountag früh mit der Vereinsfahne
und eiiilM Musikchor an der Spitze nach Merfebnrg

sStadt Theater Die Direktion bittet uns darauf
aufmerksam zu machen daß die heutige Vorstellung
Lohengrin nicht um 10 Uhr sondern nach 11 Uhr

endet In der Sonnabend Vorstellung des Othello
wird eine für dieses Stück besonders componirte Ouver
türe des Königl Musik Direktors Herrn Hürse in Magde
burg zur Aufführung kommen Die Arrangements der
auf der Insel Cypern nach dem Shakespear schen Original
vorkommenden Volksbelustigungen werden von Frl Josefine
Strengsmcmn geleitet U

Victoria Variütk Theater Die gestrige zweite
Vorstellung im goldenen Hirsch war hinsichtlich des
Gebotener eine ganz treffliche Die Direktion verfügt
über Kräfte die Vorzügliches leisten und durch die es ihr
zweifellos möglich werden dürfte für fernere Abende ein
gutbesetztes Haus zu erzielen Der stete Wechsel in der
Eigenartigkeit der Piecen wirkt durchaus angenehm auf
den Besucher und faud darum auch die Ankündigung der
Direktion das einaktige Lustspiel fallen und so die Zeit
den Leistungen der einzelnen Künstler Spezialitäten zu
Gute kommen lassen zu wollen den allgemeinsten Beifall

Die beiden Sängerinnen Frl Morino und Fräulein
Soyka ernteten für ihre exakl durchgeführten Liedervor
träge Letztere namentlich für ihr Weil ich ein so zucker
süßes Schnutchen bin ungetheilte Anerkennung Die
Leistungen des Equilibristen Little Uno sind in der That
Phänomenale zii nennen Wir müssen gestehen Treff
licheres und Großartigeres auf diesem Gebiete kaum ge
sehen zu haben dabei muß man aber berücksichtigen daß
der Künstler noch im sarlesten Jugendalter steht Wür
dig zur Seite steht ihm die englische VariStösamilie Ernest
Die gestern von ihr zur Darstlllring gebrachten Piecen
ein großes Rollschuh Potpourri und das mit ganz eigen
artigen Instrumenten ausgeführte Concert verfehlten nicht
die gewünschte Wirkung Und das graud müsse tinta
maresque ausgeführt von Frl S oyka und Hrn Möh
ring in der Gestatt von Naturpuppen wollte durch seine
parodistischen Scenen der Heiterkeit der Zuschauer kein

Eyde machen Weil wir nun ob der G diezeurcheit des
Gesehenen der Direktion die besten Erfolge sür die Zukunft
wünschen glauben wir in ihrem Interesse zu handeln
wenn wir Uebelstände nicht verschweigen die einer Abhilfe
bedürfen Herrn Tanzhumoristen Jacobson möchten wir
nämlich rathen bei seinem ferneren Auftreten etwas we

Selbstmordversuch Der Delikateßwaarenhänd
ler F Falcke von hier wurde gestern Mittag wegen
dringenden Verdachts in einem von ihm gegen den Schaf
städter Consnm Verein wegen einer Heringslieferung ange
strengten Prozesse eineu falschen Eid geleistet zu haben
verhaftet Aus dem Polizeibureau erbat er sich noch einen
kurzen Urlaub um einige wichtige Geschäftsangelegenheiten
zu ordnen Dies Gesuch wurde ihm um so eher gewährt
als das Ladengeschäft nicht weit entfernt sondern direkt
in dem R thhausgebäude gelegen ist zur Sicherheit aber
begleitete ihn dorthin ein Schutzmann Als der Letztere
noch außen wartete sielen plötzlich in dem Laden kurz
hinter einander zwei Schüsse und bald faud man den p
Falcke in seinem Blute liegend Der Mann der sich
durch einen freiwilligen Tod dem richterlichen Spruche zu
entziehen gedachte wurde mittelst Siechkorbes uach der
königl Klinik gebracht Die eine Kugel war durch die
Backe gegangen die andere aber durch die Stirn in den
Schädel eingedrungen Der letztere wurde trapauirt und
die Kugel entfernt Es ist Hoffnung vorhanden daß der
Mann mit dem Leben davon kommt

Unfall Die unverehelichte Arbeiterin Hutt in
Bedra bei Mücheln erlitt vor einigen Tagen beim Nach
hausegeheu von einem Tanzvergnügen dadurch einen Bein
bruch daß sie beim Ueberspringen eines Grabens in den
selben hinein stürzte Das Mädchen wurde gestern der
hiesigen Klinik zugeführt

Unfall Am Pforte fcheu Neubaue in derLeopold
straße in Giebichenstein kamen am 3 d Mts in Folge
eines Gerüstbruches 4 Bauhaudwerker zu Falle von denen
glücklicher Weise nur einer eine erhebliche Verletzung irr
Armauskugelung bestehend davontrug

Unfälle Einen wagehalsigen Sprung riskirte
vorgestern Abend ein Passagier des 10 Uhr 47 Min von
hier nach Leipzig abgelassenen Schnellzuges indem er beim
Revidiren der Billete während der Fahrt sich aus einem
Coupeefenster hinaus schwaug Durch den Fall auf den
Bahnkörper erlitt der Mann ein Leipziger Bürger eine
zwar nicht unerhebliche Kopfverletzung die ärztliche Be
handlung erforderte im Uebrigen aber kam er so wohlbe
halten davon daß er gestern bereits seine Reise weiter
fortsetzen konnte Beim Oeffnen eines oberen Fenster
flügels kam gestern die hier in Diensten stehende unver
ehelichte Beek so unglücklich zu Falle daß sie innerliche
Verletzungen davon trug die ihre Aufnahme in die Kgl
Klinik erforderlich machten

Die kürzlich uuter Entwenduno einer beträchtlichen
Anzahl Kleidungsstücke aus dem Hause ihrer Dienstherrin
Fran Gastwirth Männicke in Nietleben entwichene Drenst
rnagd heißt nach angestellten Ermittelungen nicht Louise
Wirth sondern Johanne Wilke und ist gebürtig aus
Böruecke Dieselbe ist auf Ansuchen der Königlichen
Staats Anwaltschaft zu verhaften

i Stadt Theater
Morgen Sonnabend findet die Aufführung von Sha

kespeare s Othello statt Shakespeare s Tragödien so
furchtbar der Vorwurf ist der ihnen zu Grunde liegt so
drastisch die Schreckensbegebenheiten so gehäuft die Greuel
und heftigen Leidenschaften sind die dem Zuschauer vor
geführt werden haben darum doch nie Gefahr gelitten
von deni heutigen im Gegensatz zu früher etwas verzär
telten Publikum von der Bühne verwiesen zu werden
das hat seinen Grund einmal in der sittlichen Gerechtig
keit die in jedem Stücke waltet und dem richtigen Urtheil
Shakespeare s über Personen uud Dinge wie besonders
auch darin daß der Dichter es verstanden Gewaltsames
nicht gewaltsam große Lebendigkeit mit eben solcher Ruhe
das Jähe mit Vermeidung jäher Darstellung zu zeichnen
jedes materielle Spannnugsmittek ist vermieden die Wich
tigkeit von Zeit und Ort für den guten oder schlechten
Verlauf wird nur angedeutet nie ausgebeutet Ein gut
Theil an dem Erfolge haben endlich die glänzenden Rollen
die jedes Drama in mehr oder weniger großer Anzahl
bietet Othello stellt die Eifersucht ihre Wissenschaft und
Naturgeschichte in einem concreten Beispiele dar aber es
ist nicht die verwerfliche aus gestörter Genußsucht ent
sprungene Leidenschaft als deren Interpret hier der große
Britte auftritt sondern die hehre und edle die aus belei
digter Ehre ihre Motive entlehnt Der Stoff ist aus der
italienischen Novellistik entlehnt die das reichste Quellen
gebiet sür die dramatische Dichtkunst bot und gerade zu
Shakespeare s Zeit über Frankreich nach England ver
breitet wurde doch ist s hier wahrscheinlich daß die Erzäh
lung des Cinthio Geraldi dem Dichter im Original und
nicht in Ueberarbeitung oder Uebersetzung vorlag Der
Mohr ist kein Schwarzer es ist ein Eingeborner der
nordafrikanischen Küste ein Maure und als solcher gleich
falls Vertreter der edlen kaukasischen Raee voll von frischem
munterm und gewecktem Geiste das einzige Moment was
den Mauren dem Neger nähert ist die tiesdunkelbraune
Hautfarbe die aber vom Unschönen der Negerraee ebenso
weit entfernt ist als überhaupt alle anderen Zweige des
kaukasischen Stammes zznism ni tsi ÄlHoq 2

Es mußte Shakespeare darauf ankommen die Eifersucht
nichts in s Kleinliche und Familienhafte herabzuziehen und
somit vielleicht das was ein Gemälde der Leidenschaft
heißen konnte zu schaffen sondern einmal mußte ein in das
Große gehender Hintergrund sich aufbauen daher in



dm beiden ersten Akten das große bewegliche Leben des
vmetianischen Staates und sodann der Mohr an dem
die tragische Wirkung sich offenbaren soll sich als eine von
Beginn der Handlung an großartig handelnde Persönlich
keit darstellen deren Untergang das ethische Interesse in
Anspruch nimmt Für den Darsteller erfordert diese Rolle
die größte Naivität gepaart mit männlicher Bravheit
darunter glimmt der leicht entzündbare Funke der Leiden
schaft der einmal zur Flamme angefacht nicht mehr aus
gelöscht werden kann die erhitzte Phantasie des Hirnes
erkaltet nicht mehr und jeder Hauch den Jago in die
Flammen bläst reizt zur schleunigen Verzehrung Die
Leser werden sich noch der Rossi schen Darstellung entsinnen
in ihr ist namentlich der Prozeß wie die Leidenschaft über
Hand nimmt und vom kräftig ausgestoßenen Wort bis
zum rasenden Lallen wächst ein Triumph der Schauspiel
kunst wie er nur eben dem südlichen Temperament zuge
standen wird sW lmomZuKT mytto

Standesamt Halle a S
Meldung vom 4 November

Aufgeboten Der Fabrikarbeiter Carl Friedrich Fiedler
Amlenberg 4 und Christiane Friederike Ertel kl Sandberg 17

Der Vicefeldwebel Carl Friedrich Hoppe Halle n Johanne
Auguste Nosalie Kalckhosf Berlin Der Kutscher Johann
Fialeck Halle und Anna Margaretha Schoenfeld Köln

Geboren Dem Arbeiter Friedrich Wilhelm Grabe Diemitz
1 T Friederike Anna Dem Handschuhmacher Robert Neu
mann Saalberg 5 6 1 S Dem Handarbeiter Friedrich
Trensch Hafenstr 4 I T Elisabeth Anna Dem Kessel
schmied Wilhelm Fritze Ludwigftr 4 1 T Louife Marie
Dem Arbeiter Gustav Thörmer Mühlberg 1 1 T Anna
Martha Elise Dem Sattler Friedrich Schirmer Bkerseburger
slmße L5 1 S Aiax Richard Hermann Dem Sergeant im
Mgdeb Füf Reg Nr 3ö August Henze kl Sandberg M
1 S Franz Friedrich Otto Dem Sergeant im Magdeb
M Regt Nr 36 Oskar Salbach Geiftstr 45 1 T Minna

roline Louife Hedwig 2 unehel T
Gestorben Des Fabrikarbeiter Hermann Hanitzsch S u

T, todtgeb Reilstr Sb Das Dienstmädchens Selma Henze
AI 2 M 26 Tg Klinik Der Handsuchuhmacher Robert
Neumann S 12 Std Saalberg S/6 Des Fabrikarbeiter
Wilhelm Schmiljun Ehefrau Auguste geb Grabi 69 I 11 M
7 Tg gr Stemftr 12 Des Arbeiter Got lieb Moebius
S Johann Hermann Carl 4 I 6 M 25 Tg Weingärten
W 1 unehel T todtgeb 1 unehel T

mizä zz Fremdenlifte
Angekommene Fremde am 5 November

Hotel Stadt Hamburg Se Königliche Hoheit der Großherzog von
Mecklenburg Schwerin nebst hohem Gefolge Excellenz von Brandenstein
Kmerallientenant Freiherr von Maltzahn Major Schwerin Graf von
Zmboff nebst Familie und Äienerschaft St Petersburg Frau Schanze nebst
Achterchen und Jungfer Dr Hartmann Medizinalassessor Freiherr von
Nürnberg Geh Lieg Rath Magdeburg Meden Oberpfarrer Buckau
Mgdeburg Pfarrer Zinck Sudenburg Magdeburg Kllhue Gr Salze
Abriel Weiheuschirmbach Kaiser Meuz von Thaden Pr Lieutenant 11
Zns Reg Breslau Meising Fabrikant Düsseldorf Zimmermann Jnten
dwturrath Magdeburg Kaufleute l Fahrenhorst Magdeburg König Frank
siir a M Herzbach Köln a R N edenfuhr Dresden von Laudenberg
Wiesbaden Cloos Elberfeld Vogelsdors Stern Berlin Graul Leiszig
Wch mcyer Remscheid Michaelis Breslan
Hotel zum Kronprinz Baron von Bülow nebst Familie und Bedienung

Dieskan Amtsrath Luttich Rittergutsbesitzer Wendelstein Graf von Bothmer

Wmann Landwirthe Schloss Bothmer Zühro i M Frl Ag und A
Kmiecke Rostock Block Fabrikant Sondershausen Galnschky nebst Frau
Petersburg Kaufleute Vogel Mainz Uckermann Hagenow Kärker Lange
U Hamburg Hirchfeld Franfurt a M Zzkl

Hotel Heller zur Ttadt Zürich Müller Ingenieur Vraunfchweig
Ziahlenbeck Pastor Berlin Kaufleute Kretz Nordhaufen Bußmauu Püßo

Mgdebura,H j i ,H ui/kiiiiil iuo jsi zälsfZlT
Provinz und Nachbarstaaten

Die Einweihung des restaurirteu Domes in
Merseburg wird wie bereits gemeldet am Sonntag den 7
d M in Gegenwart Sr kaiferl und königl Hoiieit des
Kronprinzen erfolgen Der hohe Herr kommt früh aus Weimar
wo cr am Tage vorher der Vermählung beigewohnt haben
wird und steigt beim Regierungs Präsidenten in Merseburg
ab wo er von den Behörden und dem Commandeur des
Thüringischen Husaren Regiments Nr 12 Oberst Grafen v
Win ensleben an der Spitze seines Offiziercorps empfangen
Iverdni wird Den Zug in die Kirche eröffnet wie der Kron
prinz von Portofino aus bestimmt hat die Geistlichkeit mit d m
heiligen Gefäßen dann folgt der Kronprinz nach ihm die
Spitzen der Behörden und das Offiziereorps Nach dem Gottes
dienste wird der hohe Heir auf den Domplatze die Kirchen
Parade der 3 4 und 5 Escadron des in Merseburg garniso

nirenden Husaren Regiments unter dem Oberst Grafen von
Wartensleben abnehmen und dann sich in den Dom zurückbe
geben um das alte Gotteshaus in seiner neuen Gestalt und
nachher auch den historischen Domschatz zu besichtigen Mittags
wird der Kronprinz ein Diner im engeren Kreise beim Ne
gierunas Präsidenten einnehmen und unt 5 Uhr die Rückreise
nach Berlin antreten

Soolbad Kosen in Th 4 November Während derdiesjährigen saison sind m unserem Bade 19,542 Soolbäder
verabfolgt worden womit die Summe der im Vorjahre ge
gebenen Soolbäder um die ansehnliche Zahl von 5278 über
schritten worden ist Ein erfreuliches Zeichen daß die altbe
währte Heilkraft unserer in überreichstem Maße vorhandenen
Soole in immer weiteren Kreisen die ihr gebührende Aner
kennung findet Ferner wurden gegeben 1161 Wasserbäder
2586 Wellenbäder 609 elektrische Bäder Auch die Jnhala
tionsanstalten waren besuchter als in den letzten Jahren

Leipzig 4 November Das Leipz Tgbl meldet Ein
neuer wichtiger Schritt in der für unsere ganze Stadt schwer
wiegenden Frage der Einverleibung der Vörorte ist nachdem
der Rath seinerseits schon vor zwei Jahren den Entschluß ge
faßt hatte im Princip der Einverleibung zuzustimmen geschehen
Der Rath beschloß in seiner Sitzung am 27 v M auf Grund
eines gedruckten vorliegenden Berichts des Herrn Oberbürger
meister Dr Georgi einstimmig 1 sich principiell zur Auf
nahme der innerhalb eines Umkreises von 5 Kilometer Halb
messer vom Markte ans gerechnet um Leipzig gelegenen Land
gemeinden in den Bezirk der Stadt Leipzig geneigt zu erklären
und deshalb mit den Betheiligten in Verhandlung zu treten
die nähere Bestimmung der Gemeinden aber welche aufgenom
men werden sollen und den Bedingungen unter welchen die
Aufnahme erfolgen soll sich allenhalben vorzubehalten 2 die
Zustimmung der Stadtverordneten zu diesem principiellen Be
schlusse mit der ausdrücklichen Erklärung daß letzterer Vor
behalt auch für ihre Entschließung zu gelten habe nunmehr
einzuholen 3 nach Erlangung dieser Zustimmung die für diese
Angelegenheit bestellte Deputation weiter mit deren Erledigung
zu beauftragen

Handel und Verkehr
Coursbericht der Bankfirmen zu Halle a S

tvA zj m Börse vom 5 November 6 suv Pvn gil
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Brauerei fMichaelis
Hallesche Bankvereins Actien
Körbisdorf Zuckerfabrik Actien
Glauzig Zuckerrfabik Aet
Zuckerraffinerie Halle Actien
Sächf Thür Braunk St Actten
Sächs Thllr Brannk St Prior
Werfchen Weißenfelser Brann
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Döchewih RattniannSd Brannk
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Zeitzer Paraffin u Solarolfabr
Naumburger Braunkohlen Act
Vereinigte Sächs Thllr St Prio

Hallesche Brauerei St Actien
Michaelis

Hallesche Brauerei St Prior
Cröllwitz Pap Fabr Actien
Zeitzer Maschinenb Act Schade
Hallesche Maschinenfabrik Actien
Hallesche Straßenbahn
Cönuern Mülzfabrik Actien
Landsberger Malzfabrik Actien
Eilenburger Kattun Manufactur
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Die Course der mit bezeichneten Melken verstehen sich vro Stück
werden von hente ab ohne Divibenbenschein pro 1885 86 gehandelt

A e h lb örsenver ein zu Halle a S am 4 November
Für IM Kilogramm Weizenmehl vi M 24 bis M 24 59
Weizenmehl v M 22 bis M 22 50 Roggenmehl 0 M 19 50 20
Roggenmehl 0/1 M 9 19,50, Futtermehl M 13 Rog

genkleie M 10 25 Weizenkleie f Mk
Mk 3 50 Haidemehl Mk 32 9 Weizenschaalen

Literatur
Frankreich in Wort und Bild Seine Geschichte Geo

graphie Verwaltung Handel Industrie Produktion geschildert
von Friedrich von Hellwald Mit 155 Illustrationen In
50 Heften ä 75 Pf Leipzig Schmidt K Günther 44 bis 46
Heft

Der Verfasser giebt 1 diesen Heften zunächst eine interessante
Charakteristik der Pyrenäen die sich durch wunderbare Regel
mäßigkeit und Durchsichtigkeit ihres Baues auszeichnen er
führt uns in die schönen Thäler derselben n A nach Lvurdes
dem bekannten Wallfahrtsort wohin jährlich viele Tausende
ziehen und von der Quelle trinken und in dem Wasser baden
wobei sie von Damen und Herren der besseren Stände freiwillig
bedient werden Wir besuchen den Fabrikort Barrsges nach
welchem Orte die Barrsge Stofse benannt worden sind Er
schildert den weltberühmten Eirque de Gavarnie ein von der
Natur angelegter Circns aus dessen wunderbar symmetrischen
Sitzbänken ganze Nationen Platz fassen könnten Geradezu
herrlich liegt der Badeort Luchon wo alles vereinigt ist um
eine paradiesische Landschaft zu schaffen dann der hochroman
tische See von Oo und wie alle die schönen Punkte der Pyre
näen heißen Dann folgt die fruchtbare Landschaft das Lan
guedoc mit der interessanten Stadt Toulouse und anderen
Orten die wir nicht alle nennen wollen Die Hefte sind reich
illnstrirt

Telegraphische Nachrichten
Wien 4 November Die Polit Korrefp meldet aus

Betgrad Die bulgarische Regierung hat den Präfekten von
Widdin Iwanow und den Finanzkontroleur Karaufilovic zn
Delegirten für die Pregovo Kommission ernannt und die ser
bische Regierung ersucht ihrerseits ebenfalls Delegirte zu er

mvnolzo njiniAsiH zurr lMPest 4 November Die ungarische Delegation trat Abends
5 Uhr zur ersten Sitzung zusammen und wählte den Grafen
TiSza zum Präsidenten und den Kardinal Haynald zum Vice
Präsidenten Graf Tisza betonte in seiner Ansprache daß außer
der gebotenen Sparsamkeit diesmal noch eine zweifache Pflicht
der Delegation harre In erster Stelle müsse sich dieselbe be
mühen sich ein möglichst klares Bild der internationalen Be
ziehungen der Monarchie und der allgemeinen Situation zu
schaffen um daraus die Ueberzeugung zu schöpfen ob die aus
wärtige Politik der Monarchie eine entsprechende sei und ob
auch Alles geschehe dieselbe geltend zu machen Er sei über
zeugt daß der Minister des Auswärtigen wenn auch unter
Wahrung der gebotenen Vorsicht alle ihm möglichen Aufklä
rungen ertheilen uud bestrebt sein werde die durch die ernste
verwickelte Lage gerechtfertigten Besorgnisse uneingeweihter
Personen zu zerstreuen Die zweite Pflicht der Delegation sei
Vorsorge zu treffen daß die HeereSkraft der Monarchie mit
derjenigen der anderen Großmächte nicht nur in Bezug auf
Patriotismus und Hingebung sondern auch in Bezug auf
Kraft und Ausrüstung eine gleichwertige sei und sich als solche
fühlen könne Von den Völkern der Monarchie in erster Linie
von den ungarischen Staatsbürgern werde mit Recht betont
daß die wichtigen Interessen der Monarchie im Orient um
keinen Preis selbst nicht behufs Vermeidung eines bewaffneten

zü wahren,
Rom 4 November Der Osservatore Romano erklärt

die Zeitungsmelduug daß der österreichische Botschafter bei der
papstlichen Kurie Graf Paar sich aus dem diplomatischen Dienst
Zurückzuziehen beabsichtige für unbegründet Graf Paar wurde
heute voin Kardinal Staatssekretär Jacobini empfangen

Paris 4 November Die Ernennung des Senators Millaud
zum Minister für öffentliche Arbeiten ist erfolgt und wird
morgen amtlich pnblizirt

Hull 4 Nov An Bord des nach Newcastle gehörigen von Ale
xandrien angekommenen Dämpfers Cartago nova fand heute
Nachmittag während die Ladung gelöscht wurde eine Kessel
explosion statt durch welche 6 Personen getödtet und zwischen
zwanzig und dreißig Personen verwundet wurden

London 4 November Die sozialdemokratische Vereinigung
macht bekannt daß der für den 9 November beabsichtigte
öffentliche Aufzug aufgegeben worden sei ersucht indessen ihre
Mitbürger sich an demselben Tage auf dem Trafalgar Square
zu versammelu

London S November Nach einem der Times aus
Philadelphia zugegangenen Telegramm wählten in
Chicago die Sozialiste durch eine Coalition mit den
Demokraten drei Richter Die Times meint das da
durch die zum Tode verurtheilten Anarchisten mög
licherweise gerettet werden könnten

CapitaWen
weift gute u sichere Hypotheken kosten
frei nach der Auctious Commissar u

Gerichts Taxator

in Halle n/S in Merseburg
Brüderstreche tS Burgstratze IS

I Hausdiener
Meldungen mit Buch an

AIossv Brüderstr

IS Novbr
gesucht

Ein ordeutlicher Hausknecht gesucht
Zu melden Hotel Deutsches Haus in
Wleben a S v

Köchinnen Stuben Haus u Kinder
mädch Kinderfrauen erh Stelle durch

gr Ulrichstr 4 im Neuen Theater

t Wohnung zu SOV Mark

1 zu 451 zu SS KWn1 zu ISOivie auch ein Laden zu jedem Geschäft oder
zu einem Comptoir Passend ist in meinem
hilllje Wnchererstr 4V jetzt vder später
N ruhige Leute zu vermiethen Näheres
Steinweg A i r
Ein freundlich möbl Zimmer nebst Kab

I Etage zu vermiethen kl Klausstr 17

Hi

StSrkvnSvs nakrdaktvs övtrünk kür ZvSvs

wväivwisodvn Zsdrauod bei Siarrdcsisodsn Avställäon rmck d
dstarrdslisvlivll tkootionvv üor VsräaurmAsorAkms sldst bv RvKlloßvQ
20itvÄ v als Lrssti Kr Mied mit kivksrsW ürkolZs u nvvväso

Vvrkkmt lv von V L svz vow V XK zM z rM MM i rrobe LlloksM von b SV

M Iolg MI
Bürgerverem

für stiidtische Interesse
Sonnabend den S Rovbr er

Abends 8 Uhr

WM ttsawK MIiu der Halloria Brüderstr 4

Fremwl Wohnung
Zimmer Küche u Zubehör sofort

od t Jan zu vermiethen
Krausenstratze II l

1 herschastl II Etage Mühlweg SS
sofort oder später zu ersr

I I i i,vi Beruburgerstr SV
fein möbl Wohnung Bernburgerstr 20 I

Familien Nachrichten
Verlobte Oskar Mau und Marie Leh

man Berlin und Naumburg a S Wil
helmine Kahle u Wilhelm Jörning Mag
deburg und Buckau

Vermählte Simon Müller u Gertrud
Hohmann Magdeburg rzci n gni l

Geboren Ein Sohn Herrn Gustav
Anger Magdeburg Herrn Ludwig Knebel

Buckau Eine Tochter Herrn Dr Rümler

Danksagung
Für die vielen Beweise der herzlichsten

Liebe und Theilnahme beim Begräbniß
meines mir unvergeßlichen Gatten unseres
guten Vaters Bruders und Schwagers
des Restaurateurs

Herrn k i t
sagen wir den Theilnehmenden für die reichen
Blumenspenden dem Pfeifenclub sowie dem
Rauchclub zu Halle a S und welche ihn
zur letzten Ruhestätte geleiteten insbesondere
dem Herrn Oberprediger Sickel für die
trostreiche Grabrede unsern innigsten Dank

Halle den 4 November 1886
Die tieftranerudeu Hinterbliebenen

Die Volksliiche
befindet sich Brunoswarte No I Das
Lösen von Marken für den folgenden Tag
ist nicht mehr erforderlich da eine ausreichende
Portionenzahl stets vorräthig sein wird

Anweisungen auf ganze Portionen
s 25 Psg auf Ha5be a 13 Pfg welche an
beliebigen Tagen verwendet werden können
sind nür bei Herrn Louis Sachs große
Ulrichstraße 24 zu haben

Die Verwaltung der Volksküche



Sonnabend den d Mts Vorm
/z Uhr versteigere ich Geiststr 4S

zwangsweise 1 Doppelpult 1 Sopha
SS Wanduhren S silberne Cyli der

hren 4 Regulatoren 1 Stutzuhr mit
Glasglocke 1 Weckeruhr ROeldruck
bild i Parthie Kapseln n Uhrwerke
Ketten Gypsfigureu ausgestopfte
Bö el 1 Eßlöffel 1 Glasservaute
Z Ladentisch mit Pult für Uhrmacher
Waschgefäsze u dergl mehr

ILratt Gerichtsvollzieher

Der
es unterzeichnelW Hrauen MMöWerei wird ärich in diesem Jahre wie bisher in

dem gütigst bewilligten Saale des Lokals zur Tulpe und zwar
am Konnerstag und Freitag den 11 und 12 November er

van Vormittag 1V Uhr bis Rachmittag i Uhr
tattfinden A

Indem wir alle Missionssreunde dazu herzlichst einladen erlauben wir uns darauf
hinzuweisen daß unser Bazar in diesem Jahre der einzige ist in unserer Stadt der ans
chließlich der Mission zu Gute kommt Wir bitten dciker im Interesse der Mission
um ganz besondere Theilnahme und Besuch

Der Franen Missions Vcrein von Glaucha
Frau Direktor Fries Frau Pastor Knnth Frau Pastor Zachariae

Sonnabend den ds Mts früh
1V Uhr versteigere ich Geiststraßecks
zwangsweise gegen Baarzahlnng

I Möbeltransportwagen I Leiter
wagen 40 Cigarren I Teppich
1 Schreibtisch 1 Spiegel I Regu
lator 1 Nähmaschine 1 Kleider
schrank 1 Komode 1 Sopha Tische
Stühle n s w

Altttl Gerichtsvollzieher in Halle

Am Sonnabend den Novbr er
Vorm 10 Uhr gelangen Geistst 4S
zwangsweise zur Versteigerung

S Sopha S Kleidersekretäre 3 gr
Spiegel S Komoden 1 Schreibtisch
1 Bücherrück I Nähmaschine 1
Pfeilerschränkchen l Bett S gr
Koffer Stühle Tische S Teppiche
Gardinen Porzellan u d m
I Gerichtsvollzieher

im ü W Il8tr Ve Mrei
Souuabend den 0 ds Vorm Z Z Uhr

versteigere ich Geiststraße 4S hier
1 vierrädr Kastenwagen 1 Spiegel
schrank 1 Nähmaschine 1 Regn
lator 1 Komode mit Aufsatz meh
rere Tische Stühle Spiegel Bil
der ze

iSZixt Gerichtsvollzieher

Am Sonnabend den Novbr er
Vormittags 10 Uhr versteigere Geist
strasze 4S hier zwangsweise

M Ein Pianino DU
Gerichtsvollzieher

KuvUs
Sonnabend den 0 November er

Vorm 10/z Uhr versteigere ich Geist
straße 4S hier zwangsweise

S gr Waarenschränke 1 Schreib
sekretär 1 Spiegel mit Schränk
chen ü Stntznhr 4 Sopha SWäsche
schränke 1 Bücherschrank versch
KlaMer,lFleischhackeklotz IFleisch
Hackemesser und ca isoo Cigarren

Gerichtsvollzieher

Zur Generalversammlung der
0rtLkrsMenkaWv Ser Vrauvr Müller

am 11 November er Nachmittags 5 Uhr
im Restaurant Barbarossa werden sämmtliche Mitglieder hierdurch eingeladen

1 Ergänzüngswahl eines Vorstandsmitgliedes ans der Reihe der Arbeitgeber an
Stelle des verstorbenen Herrn Direktor Eisentraut

2 Neuwahl für die ausscheidenden Vorstandsmitglieder
3 Antrag auf Erhöhung der Kasfenbeiträge
4 Mittheilungen

Das Erscheinen der Herren Arbeitgeber wird dringend gewünscht

Halle a S NvrMontag den 15 November 1886

des Violin Virtuosen HvrvreKl unter Mitwirkung der Concertsängerin
Fräulein ILI Rei Ker und des Pianisten

Billets ä 3 2 und 1 /H sind bereits jetzt zu haben in
Buch und Musikalienhandlung Sx Poststraße 0

Bretter Anetiou
Am Freitag den IS November d

Js vonVormittags 11 Uhr ab werden
im V k ii i i schen Lokale zu Nen
Mtten bei Wiesenbmg i d Mark
die nachstehenden auf der herrschaftlichen
Dampfschncidemühle Beetzerhütten bei
Wiesenburg lagernden trockenen Bretter
und Bohlen von den verschiedensten Längen
unter den im Termin bekannt zu machenden
Bedingungen öffentlich meistbietend zum Ver
kauf gestellt

Kiefern Block Bretter ca 173 Block /z
195 Block 1/2 50 Block 5/g 550 Block
2/4 236 Block 4/4 28 Bloct 13 Block
4 11 Block 2 4 Block 3 ea 75 Block

anbrüchige zum Theil noch besäumte Bret
ter ca 16 Stück Weißbuchen Halbholz und
Bohlen ca 80 Stück buchen Halbholz

Buchen Bretter ca 3 Block 4 62 Block
4 95 Block I V2 53 Block 2 3 Block
V4 39 Block 2 36 Block 3 18 Block

5 Block
Eichen Bretter ca 13 Blocks 21 Block

4 184 Block 4 44 Block u
Block iVs 57 Block 2 10 Block 2
Block 3 ca 22 Stück Eichen Kantholz

13 mal 13 bezw 15 mal 15 orn stark
Birken Bohlen ca 117 Block 2 /z 70

Block 3 ca 40 Stück Birken Halbholz
Besichtigung jederzeit

Beetzerhütle den 28 Oktober 1886
I A

IZisvrbvvIr
Friedrichsplatz

SvdlslLdtStest
Sonnabend früh 8 Uhr Wellfleisch Nachmittag 4 Uhr frische Wurst u Suppe

Tischler Innung
Die Mitglieder werden hierdurch gebeten bei dem Begräbniß des Tischlermeister

Sonntag 4 Uhr am Leichenhause zur letzten Ehrenbezeugung zn

erscheinen I A des Vorstandes C Schumann
Zwangsversteigerung
Sonnabend den G d M Vorm

von 10 Uhr an versteigere ich Geist
straße 4S hier

1 gutes Pianino 1 Sopha 1 Kom
mode 30 Flaschen Champagner
118 Flaschen Rothweine SO Fl
Weißweine 1 kompl Bierdruck
Apparat i Taschenuhr Chrono
meter 1 Silberschrank mit Spiegel
scheiben 1 Sopha u n v a Ge
genstände meistbietend gegen Baar
zahlnng

Gerichtsvollzieher
in Halle a S ob Leipzigerstr 83

Am G d M Vorm IO Uhr ver
steigere ich Geiststraße IS

Taschenuhr WU
Gerichtsvollz, gr Ulrichst 8,11

Zwangsversteigerung
Montag den 8 ds Mts Vormvon z iö Uhr an versteigere ich

Raffineriestraße 3 eine gr Posten
Pflanzen und Blumen als

ea SSO Fuchsia in Töpfen 300
Graniums in Töpfen 400 Zinne
rarie in Töpfen 300 Rosenstöcke
in Töpfen IS veredelte gr Rosen
stöcke 3G Rosenstöcke Wildlinge
veredelt eirea SOO Levkoyen in
Töpfen ea 31 Primeln Verbena
nnd Reseda in Töpsen sowie eine
große Partie Crissantimnm Lipo
nia Hotenfien Nelken VeronieaS
Ephen und Lackpflanzen

öffentlich Aleistbietend gegen

zahlimg VDie Versteigerung findet bestimmt
statt

Gerichtsvöllzieher in Halle a S
ob Leipzigerstr 83

in bester Qualität empfiehlt zu Marktpreisen

Feine tot Zizn verkaufen

BkNftdernu Daunen
Ä Pfd 1,00 ISO S,00 S,SO

3,00 3,S0 4,00
in garantirt staubfreier Waare

ganz Gebett Unterbett Deckbett,
s Kissen 30,00 40 00 SO,00

00,00 n s w
find stöts am Lager und hält bei

Bedarf bestens empfohlen

kob SteillMstt
Halle a/S Leipzigerstr 1

empfängt täglich

Feinsten Astrach Caviar
Prima ger Rheinlachs
Lüuebllrger Riesenneunaugen j
Aecht Teltöwer Rübchen
Rügeitwalder Gänsebrüste
Straßb Gänseleber PafteLen
Neue Ztal Daüer M tronen

mrger Sauerkohl

n Ks I I

Ein in flottem Petriebe befindlicher Dast
hpf sRathskester in verkehrsreicher Kreis
stadt Anhalts ist unter günstigen Bedingun
FftÄeÄaufen ÜebernahW nachMunsch
Gest Wetten unter H ÄW an WmiZsZL
Mvffsv Berlin erbeten

s

nur evkt mit nodengtsdonäer
liebt

L opt unä
Kelnvtiellv Äv

iiIc sist Sli Voi vIIlvit unä llr
brve eu sokort linllert tllmuvx

dLsc i n ortlt etv eto in ü dsni asetiSnc 6k W6iss Gtvpliaii Oovs Wvii,
vmiin ttt vervvu8tärkevä u kolvdeuä ist ä 8 sielivriite
Mttvl Asrvvusolivfiieliv svknoN su esoitiFSn ü ür
Kportsmeu ouii8t u äFvr unontbekrUekpro 660 Gramm 5 robsttuseliva
kiit 1 uvü 2 nur in äen potliek ev 7iu daden
LolltraI Vsr8 iick ckurod O

8 e seQ VITägl fr Janersche Würstchen
Thüringer Knackwürstchen
ff Sülze
Lachsschinken
Sardellenleberwnrst
Trüffelleberwurst

Rügeuwald Gäusebrüste ohneKnochen
Gänsekeulen
Gänsepökelfleisch
Gänseschmalz

Russischen Salat
gek Zunge
Servelatwnrst
Braunschweiger Mettwurst
diverse Braten
garnirte Schüsseln

im besten Arrangement empfiehlt

W Hnigl HoflieferantLeipzigerstr 7S

i OvI

I IKVi i I i
sowie alle Sorten IZ nri iN

empfiehlt zu billigen Preisen

Geschiifts Verlegung
Meinen geehrten Kunden zeige ich hiermit

ergebenst an daß ich mit dem heutigen Tage

meine von Hermannftr 10
nach

Hermannftr ße 30
verlegt habe Das mir bisher geschenkte
Wohlwollen bitte ich mir auch dahin über
tragen zu wollen Hochachtungsvoll

4Ibsrt Srtuws
Bäckermeister

kraillSstLvd
Wer lehrt praktisch und gut

Grammatik und
Korrespondenz Gest Off
unter lk OS47 befördert

1 Kc hier
Nachhülfeftunden in Gy nn isialfächern

Lanä pdil Friedrichstr 59
KeZMck Mr 8eI Ueäe

Unser Vereinslokal befindet sich jetzt in
Stadt Leipzig Martinsgasse 18 und

sind Freunde des Kegelsports stets will
kommen

Victoria Theater
Specialitäten n Künstler Ensemble

Freitag und Sonnabend
wegen Privatfestlichkeit v r

Sonntag den 7 November 1886
Auftreten sämmtlicher Specialitäten

Kin guter Mitsui kreuzsait Kaps
iür den Preis von 7M Nark zu verkaufen

Friedrichstraße 3S II r
Vesichtignng 4 6 Nhr

in Justiz und Verwaltnngs Sachen fertigt
mit Sachkenntniß der Pyvatf Sekretär
ÄR Leipzigerstraße 16 Pärt

Im Saale des Kronprinzen
Sonnabend den November 188S

Abends 8 Uhr
F

Mendelssohn Symphonie clur
Mozart Ouv Figaro
Gluck Ouv Jphigenie
Wagner Zug der Frauen a Lohengrin
Balfe Ouv Zigennerin

Sonnabend den O er

Früh von 9 Uhr ab Wellfleisch
Abends diverse Wurst und Suppe

Verlören Uhrgehänge Schwein Topas
Gegen Belohn abzugeben Mühlweg 23b I

Für den daMonelle imd JuleratsMell verantwortlich Julius Munckelt w Halle PlStz Iche Buch ,ruckerei W Nietschma Z tu
Kxpeditwu des Halle schen Tageblattes Große Ulrichftraße 19 geöffnet von 7 Uhr MorqenS bis 7 Uhr Abends
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